
STADTFEST   

29.8. bis 31.8. 2014  
..das beste am Deister...    
 

 
 

   21. November 2013 

 
          Mit der Bitte um Kenntnisnahme 
 und Weiterleitung an den Leiter 
  des Bauamtes Herrn Fischer und 
  die Fraktionsvorsitzenden der 
 Parteien im Rat. 

 
Betr.: Umbau/Erneuerung der Fußgängerzone 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, meine Damen und Herren! 
 
Wie in der Sitzung wegen des Umbaus der Marktstraße besprochen, haben sich 
Vertreter des CENTRUM, der IG Stadtfest e.V., der Marktgilde, der Autoschau 
sowie vom Weihnachtsdorf zu einer Besprechung am 19.11. im Rathaus getroffen. 
Folgende Punkte bitten wir bei der Strom- und Wasserversorgung beim 
Umbau/Erneuerung der Marktstraße als wichtig zu berücksichtigen. Daneben 
übergeben wir  einen Plan mit unseren Eintragungen. 
 
Wir möchten betonen, dass es nicht um das Maximum, sondern um das 

Wichtige für unsere Veranstaltungen geht. 

 
• Die Anschlusskästen sollten nicht versenkbar wie am Thie sein, und damit 

die Kosten erhöhen und die Handhabung sehr schwierig machen – schweres 
öffnen der Anschlusskästen, Sand in den Rillen verhindert das leichte 
Aufklappen! 

 
• Die Anschlusskästen sollen auf den linken und rechten Seiten der 

Marktstraße angebracht/geplant werden, da damit die Wege über die 
Straße wegen der Unfallgefahr verbleiben. Somit verkürzen sich auch die 
Anschlusswege, da immer im rechten Winkel verlegt werden muss – siehe 
auch Vorgaben im Stadtfestvertrag mit der IG Stadtfest. 

 
• Es sollten Kästen  mit  „großer Bestückung“  und 40 Steckdosen 230 Volt, 

mit 20A, 4 Anschlüsse mit 380 Volt und 16 A sowie 3 Steckdosen 380 Volt 
und 32A, Wasseranschluss winterfest und Abwasser an der Seite und 
nicht in der Fußgängerzonen Mitte vorhanden sein.   
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• Auch Kästen mit entsprechender „kleiner Bestückung“ können verbaut 

werden, was aus der Planung hervorgeht, oder mit dem Bauamt 
abgesprochen werden sollte. 

 
• Kabellängen von über 30 Metern sind wegen der Verlegung im rechten 

Winkel nicht wünschenswert. 
 

• Für die Übergangszeit muss die Stromversorgung in der Fußgängerzone 
vom Thie zum MSA-Platz mit den vorhandenen Stromkästen abgesichert 
werden. Der Kasten am Thie, der an der Mauer zum Fachwerkhaus steht 
ist voll Funktionsfähig, wenn er nur unter den Sicherungen und Leitungen 
wasserdicht isoliert wird, was kein großer Aufwand ist. Der FI 
Sicherheitsschalter ist Funktionsfähig! 

 
• Der Kasten an der WSS ist voll Funktionsfähig, genauso wie der Kasten am 

Glockenturm. Die Kästen sollten nur nach gemeinsamer Besichtigung mit 
einem Elektriker eventuell abgesichert werden. 

 
• Alle Beteiligte sind sich einig, dass die Kirchstraße zu einem wichtigen 

Ausgleich für die kommenden Veranstaltungen wie Ostermarkt, 
Autoschau, Herbstmarkt, Weihnachtsmarkt und weiterer Aktionen am 
Thie werden muss. 

 
Wir bitten alle Beteiligten unsere Belange und Bitten ernst zu nehmen und zu 
einer positiven Gestaltung beizutragen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Klaus Danner, Bernd Strecker, Hans Kilp 
 
 
 


